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Hausordnung 
 
 
 

Benützung Schützenstube 
 
  
 
 

 
Liebe  Gäste in unserer Schützenstube 
 
Wir begrüssen Sie recht herzlich auf der wunderschönen Fluh, Laufen, und speziell in 
unserer heimeligen Schützenstube der Schützengesellschaft der Stadt Laufen. Wir 
wünschen Ihnen einen schönen Anlass in unserem Vereinslokal. 
 
Die Vermietung unseres Vereinslokals an die verschiedensten Mietinteressenten machen wir 
sehr gerne, nicht auch zuletzt aus finanziellen Gründen. 
Die finanziellen Gründe waren früher einmal der Hauptgrund unserer Vermietungen. Nun, 
seit die Schützenstube saniert und kostenerträglich ist, könnten wir auch mit weniger 
Vermietungen auskommen, aber wir stellen immer wieder fest, wie sehr das schöne Lokal 
von vielen Leuten aus der Umgebung geschätzt wird und wie problemlos sich diese grosse 
Mieterschar verhält. So kennen wir eigentlich (fast) nur wertschätzende, zuverlässige 
Mieterschaften, welche das Mietobjekt im gewünschten Zustand abschliessend auch 
hinterlassen/abgeben.  
Dafür bedanken wir uns bestens.  
 
 
 
Freundliche Grüsse 
Schützengesellschaft 
Der Stadt Laufen  
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Diese Hausordnung soll dazu dienen, einige Spielregeln zum Mietobjekt festzuhalten und 
auch die Benützung der Ihnen anvertrauten Räumlichkeiten und Gerätschaften aufzuzeigen.  
 
 
 
Allgemeines 
 
Unsere Schützenstube unterliegt dem Schiessbetrieb der regionalen Schiessanlage „Fluh“, 
Laufen. Daher muss bei der Benützung unseres Vereinslokals an Wochenenden mit 
Schiesslärm gerechnet werden. Dies wie folgt: 
 

 An Samstagen: tagsüber bis ca. 18.00 Uhr  300 m Distanz 
 tagsüber bis ca. 19.00 Uhr    50 m Distanz 

 
 An Sonntagen: morgens bis max. 12.00 Uhr 300 m Distanz  

 
 
 
Mietantritt, Benützung 
 
Die Mietkosten inkl. Nebenkosten und der Mietumfang sind mit der Reservation der 
Schützenstube vereinbart worden. Diese Kosten werden jeweils nach der Benützung in 
Rechnung gestellt.  
 
Das Mietobjekt ist Ihnen bekannt. Eine vorherige Besichtigung kann immer vereinbart 
werden. Mit der Schlüsselübergabe, kurz vor dem Mietantritt, erfolgt eine Begehung des 
Mietobjekts und auch eine Instruktion der vorhandenen Einrichtungen, Gerätschaften und  
Räumlichkeiten.  
 
Die Funktion des Holzofens wird/wurde ebenfalls instruiert. Das im Holzofen eingebaute 
Wasserkreislaufsystem zum Wärmespeicher verlangt zwingend das Einschalten der 
Kreislaufpumpen!  
Es ist verboten, Papier- und Dekorationsabfälle im Ofen zu verbrennen.  
 
Zusammen mit der Schlüsselübernahme übernimmt die Mieterschaft auch die Haftung für 
das gesamte Mietobjekt. Also bitte Sorge zu Gebäuden und deren dazugehörenden 
Einrichtungen, Gerätschaften, Mobiliar und Geschirr tragen.  
 
Das Schmücken/Dekorieren der Schützentube ist grundsätzlich gestattet.  
Allerdings verboten ist: 

 das Entfernen der vorhandenen Bilder- und Gabenausstattung  

 das Deponieren von Mobiliar im Freien 

 die Verwendung von Bostitches und Klebeband  
 
Von der Mieterschaft mitgebracht werden muss: 

 Geschirrtüchli 

 Waschlappen 

 Kehrichtsäcke (Kehricht zur Entsorgung abschliessend mit nach Hause nehmen) 
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Endreinigung, Rückgabe  
 
 
Schützenstube: 
 

 Geschirr, Gläser, Besteck usw. sauber gereinigt versorgt (an richtigem Ort – siehe 
Fotos im Anhang).  

 
 Tische und Buffetanlage reinigen. 

 
 Geschirr- und Kaffeemaschine entleeren und reinigen. Am Schluss beide 

Stromstecker ausziehen, bei der Geschirrwaschmaschine den Wasserhahn zudrehen.  
 

 Den Kühlschrank nicht abstellen/ausziehen und die Buffetanlage nicht abstellen. 
 

 Sämtliche Türen und auch alle Fensterläden sind bei Abwesenheit oder beim 
Verlassen des Mietobjekts zu schliessen.  

 
 
 
Holzofen:  
 

 Der Ofen darf nicht am Tag der Beheizung gereinigt werden. Lieber ungereinigt 
hinterlassen, als mit Glut durch den Holzbau zu schreiten.  

 
 
 
Toilettenanlage: 
 

 Die sanitären Anlagen und  Lavabo’s sind zu reinigen. Die entsprechenden Putzmittel 
sind im Putzschrank deponiert.  

 
 Die Papierkörbe sind zu leeren  

 
 
 
Böden: 
 

 Beide Steinböden (Schützenstube und Toilette) sind feucht aufzuziehen (Putzmittel 
und Gerätschaften sind vorhanden).  

 
 Die Aussenflächen sind von möglichem Unrat (PET, zerplatzte Ballone, Rauchwaren 

usw.) zu reinigen. 
 
 
 
Feed-back: 
 
Bitte teilen Sie der Vermieterschaft allfälligen Materialbruch, Schäden an Einrichtung oder 
Maschinen, den Bezug von Getränken ab unserem Lager, oder weitere Meldungen mittels 
schriftlicher Notiz, hinterlegt auf dem Buffet, mit.  
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Allgemeine Hinweise zur Lage der Schiessanlage: 
 
Die Adresse vom Schiessplatz „Fluh“, Laufen:         Schützenweg 131, 4242 Laufen  
 
Direkt beim Schiessplatz Fluh sind zahlreiche Parkplätze vorhanden.  
 
Die Zufahrt ist auf den letzten 500 m ansteigend und mit drei Kurven versehen. In der 
Winterzeit ist daher bei Kälte/Nässe oder Schnee entsprechende Aufmerksamkeit geboten!  
 
 
 

Sicherheit / Wichtige Telefonnummern: 
 
 

 

     

Handfeuerlöscher:  
 
Es befindet sich  
 
1 Handfeuerlöscher  
 
beim mittleren Seiten-
eingang  
 
(vor dem Wandschrank/ 
der Besenkammer).  
 

 
 
Feuerwehr: 112 
 
Polizei: 112 
 
Ambulanz/Paramedic: 112 
 
Hüttenwart: 061 / 761 63 79  
(Hansueli Fritschi) 079 / 705 90 58  
 
 
 
Laufen, im Oktober 2017  /hf   
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Hinweise über unsere gewünschten Grundordnung:   
(Schlussarbeiten)   
 
 
 

 
 
 

       
 
 
Aufstellung der 11 Tische mit deren Stühlen            
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Kaffeegeschirr, Besteck, Weingläser in versch. Grössen, kleine, flache Teller und Diverses 
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Diverse Biergläser, Mineralwasser- und Kaffeegläser, „Römer-“ Cognac- und 
Schnappsgläser  
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Grosse, flache Teller im Wärmeschrank    (2 Grössen an Teller)  
 

 
 
Allgemeine Schlussordnung  
 
                    
 
                               
 
 
Die Besenkammer (oder das „Putzchämmerli“) mit den verschiedensten Utensilien befindet 
sich beim mittleren Seiteneingang. 
 

 Wie auch der Standort vom Feuerlöscher  
 

 und die Schalter für den Holzofen (Wasserpumpen)  
     
 
… und „zu guter Letzt“, Fensterläden schliessen, anhängen, Fenster schliessen und Türen 
verschliessen.  
       
 
 
Merci villmoll   
 


